
Arbeitsaufwand 450 h Leistungspunkte 15 Semester
WiSe/
SoSe

Präsenzzeit 70 h SWS/IntensivWo. 3 / 4 Semesteranzahl 1

Status WP Sprache D Beginn jedes S.

Lehr- und Lernformen - 2 SWS Entwurfskurs (mit Workshops, Seminaranteilen, Übungen)
- 1 SWS Konsultationen
- 4 Intensivwochen  (geblockt am Ende des Semesters zur individuellen Arbeit 
  am Entwurfsprojekt)
- Selbststudium

Verwendbarkeit 
des Moduls

Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Studiengang Architektur, es ist alternativ 
zum "5. Hauptentwurf: Vertiefungsentwurf Städtebau" zu belegen. 
An das Modul ist der "Teilbeleg zum Vertiefungsentwurf Hochbau" angelehnt, 
dessen konkreter Inhalt durch die Studierenden selbst aus den Angeboten der 
Fakultät zu wählen ist.

Voraussetzungen zur 
Leistungspunktvergabe

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn das individuelle Entwurfsprojekt mit 
einer Bearbeitungsdauer von 390 Stunden erfolgreich bearbeitet und in Zwischen- 
und Endpräsentationen mit einer Gesamtdauer von 30 min. vorgestellt wurde. 
Die Bearbeitung und Weiterentwicklung des Entwurfsprojekts erfolgt im 
Selbststudium, in den Intensivwochen, in Konsultationen und im Entwurfskurs.

Voraussetzungen Abschluss der Module "3. Hauptentwurf: Hochbau" mit dem Modul "Teilbeleg zum 
3. Hauptentwurf" und "4. Hauptentwurf: Städtebau" mit dem Modul "Teilbeleg zum 
4. Hauptentwurf" sowie Nachweis des Moduls "Praxis im Architekturbüro"

Inhalte und 
Qualifikationsziel

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse in der integrativen Planung 
baulicher Anlagen. Sie entwickeln die Fähigkeit weiter, komplexe Aufgaben zu 
analysieren, geeignete Entwurfsmethoden anzuwenden, architektonische Konzepte 
zu formulieren und diese in einem Entwurf umzusetzen. Die Studierenden 
erweitern die Kompetenz, Entwürfe visuell darzustellen (u.a. in Plänen, räumlichen 
Darstellungen, Diagrammen, Modellen) und zu präsentieren. Sie konsolidieren ihre 
planerischen Fertigkeiten, die ihnen eine architektonische Praxis ermöglichen.      
Der Vertiefungsentwurf baut auf die im Hauptentwurf erworbene Fähigkeit einen 
Entwurf zu konzipieren, auszuarbeiten und darzustellen auf. Im Zentrum steht die 
Weiterentwicklung der Fähigkeit, eigene Entwurfsansätze zu verfolgen und 
spezifische Anforderungen anderer Fachdisziplinen im Entwurf zu integrieren. 

Der bereits erlernte Entwurfsprozess aus Formulierung von Entwurfszielen und 
Entwurfskonzepten, deren Umsetzung, Wertung, Korrektur und Darstellung wird 
hierbei stark erweitert und gewinnt an Komplexität. Der Schwierigkeitsgrad der 
Aufgaben, die Vielfalt verschiedener Entwurfskriterien und die Selbstständigkeit der 
Arbeit erreichen im Vergleich mit dem Hauptentwurf ein neues, höheres Niveau 
und konfrontieren die Studierenden mit Anforderungen der Diplomarbeit sowie der 
späteren Berufspraxis.
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Verantwortlicher HSL Studiendekan        (Kontakt: studiendekan.architektur@mailbox.tu-dresden.de)

Mitwirkende Dozenten Prof. J. Joppien, Prof. C. Lorenzen, Dr. J. R. Nönnig, 
Prof. I. Reimann, Prof. Th. Will, Prof. Dr. R. Weber
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Prüfungsmodalitäten, 
Notenbildung

Durch das Modul können 15 Leistungspunkte erworben werden.
Die Modulnote wird aus der Benotung des Entwurfsprojekts gebildet, dabei wird wie 
folgt gewichtet: 
- 75% Benotung des Entwurfsprojekts 
- 25% Benotung der Präsentationen 

Begleitliteratur


